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uten Abend meine Zuschauer Ich weiß cht ob ES Magazin Time

die wohl renommierteste Zeitschrift der Vereinigten Staaten ist

Spiegel und Stern gelten ja westlich unserer Staatsgrenze irrtüm

licherweise auch als seriös wahrheitsliebend und bei manchen

Politikern als angesehen Springers Bild Zeitung gar ist ast in

den Rang eines Regierungsanzeigers aufgerückt Aber wenn Time von

rechtsextremistischen Konterrevolutionären spricht die zusammen mit

CIA und US Militärs von Honduras und Panama us Kyieg gegen Nikagarua

führen dann muß doch wohl unzweifelhaft etwas dran sein

17SCA 11
sü Zt

eine Damen und Herren kaum ein Sprecher auf der Berliner Wissen

schaffliczhen Konferenz Karl Marx und unsere Zeit er Kampf um

rieden und sozialen Portschritt der nicht darauf eingegangen wäre

daß der Kurs der Reagan Administration wie es namens der Patrioti

schen ront der Nationalen Befreiung ikaraguas Victor Tirado Lopez

formulierte in Mittelamerika den Weltfrieden bedroht so wie er ihn

im Heren Osten in Afrika in Agien und in Europa be Ignacio

Huguet von der Sozialistischen Partei Uruguays charakterisierte die

olle einiger ÜSamerikanischer Verbündeter in ijateinamerika mit den

Vif orten Diese Diktaturen der Gegenwart echte Karikaturen eines

tei mgxggfegH abhängt gen Faschismus dienen nur den imperialistischen

Interessen und dem Finanzkapital Wahnsinnige Kriegstreiber theoreti
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sieren über einen eventuellen Dritten Weltkrieg ßnd
bezeichnen

alle Bewegungen die konsequent und aktiv für den Prieden eintreten

als marxi sti sch be ej nflußt Das gilt für Pinochet in Chile wie für
WW MwwfflMHM mM

ivallier in Haiti etwas differenziert für Honduras El Salvador wie

uatemala

Guatemala
El Salvador

Nikaragua
Washington
US Botschaften
Honduras

es soll also wieder mal um die nationale Sicherheit der USA

gehen die soll von Nikaragua und den Freiheitskämpfern in El Salvador

OA
nd Guatemala und natürlich von Kuba und Moskau bedroht ffloggetea

das berühmte Lebensinteresse Amerikas wie am Persischen Golf

oder in Afghanistan oder Polen oder wo in der Welt angeblich noch

Carlos Alberto Calderon Rodriguez aus El Salvador sagte dazu auf der

11 11

Berliner Marx Konferenz Der Kpieg wurde unserem Volk vom noramerika

ischen pe ri 11 siau und den einhe imj chen rgs hend as sen auf

IW wiM BMw
tete

ezwungen Unser Volk ist aller Moglicj kej en der Jfej

der Beteiligung und der Entscheidung beraubt weil es einer lang

dauernden Militärdiktatur erworfenwurde dle in den unterschied

iTchsTenS
ormen bereits mehr als 20 Hahre andauert Darin liegt die

lllrlllr lllllllllH Ll ll
lmr llllll lllllH 1il innili llil iai ji in ii inii ii

igentliche Ursache unseres Kampfes und nicht in einer angeblichen

ll rlT
JM aa LLI 11

imBiJJlJ
II II liin Illll IL11 1M JJUJ

wwmaa

ubversion MO Terroristen befrei

iniwii

en Die jahrhundertelange Ungerechtigkeit in unserem Land st zu

LJil lLiiLI
lllllllllHi

MI IIIIMIII IIIIIIIIMI ll llllll ll IMl lll ll llllll nT llTlllr Illlllll lllllll ril inrnillH li JitLLJ mJ

eindeutig als daß die Reagan Administration und die in ihrem Dienst

stehenden Journa Lsten jemande fcLauben machen können unser Kampf

iillll iMiMilBl MiJiil lirffiimff ri TiiiiBjrriiiiii iJJuJL iri ii iiiJLJiL iJJmii ririiiT ii ri ti TlT lli ft peaB fe 5aissBaaoas

sei ein Eya ebnis der Ost WeSt Könfrontation

Übrigens mußte dieser Tage selbst die New York Times feststellen

aBliBsa

Es ist völlig unangebracht El Salvadar als rontlinie gegen den

Kommunismus zu betrachten Jeder Kenner des Landes sagt daß die

gshandlungen als Hintergrund elnelange
s5SM sKss 6saw aw
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ieber Ausbeutung und politischer Unierd icküng durch dieherrschende

Oliga ch ie häben Und zu Ui karagüa schreibt diebürgerZche söhwediscne

eitung Dagens jSyheter Bei den Aggressoren die uberäi Grenze

von Honduras St in Bfikaragua infie leü liandgl es si cb Jjgi Angreif er

ie in ihrem KemAaus A3ihängern ieren
be stehen

blut besudelte igureri Henker die auf keinerlei XJnt er stutzung der

internationalen ntliohkeit rechnen me
verBteh sich

ir
in Washington und in der US Botschaft in HQndüras Interessant was

da eben darüber ausgeplaud ert würd tt es efeaF was so in nordanieri kani

schen Bot schaffen ge trie ben wird Ke in Wunder wenn dann aus heit erem

HiliBnel gegen sowjetische Botschaften Retöurküt ch en ge fähren werden

BRD ernsehen Preitai

LI IV 11

iB

ie schade wo sie och über einen Eyieg berichten wollen Eine

schöne Xuffassüng voni Bgruf sethos es
Journalist eh freiheitlichen

versteht sich Dabei sind amerikanischer Söldner auch vony Oosta Ricä

aus also von Süden her in karagua eingefallen wurdeh allerdings

ehr schnell wied er hihausgev rorf eh was wohl nicht berichtenswert ist

Und mit dem amerikanjechen Überfall auf Grenada die OIA hatte schon

Gel 11 un
ausgebild ete Konterrevolutionäre bereitgestellt

ist nichts geworden Der orwand war wohl zu Bibern auf Grenada

wird sin Flugplatz gebaut wirklich und schön fühlte sich Washington

wieder mal bedroht durch einen Zivilflugpiät den einzigen auf

Mer tnsel Grenada natürlich hätten diese Journalisten die die

uns icht barkeit des Krie ge in HTikaragüä beklagen die gemeinsamen

hover der USA und einiger ato Qrbündeten in der Karibik be zeugen

können aber dann hätten sie berichten müssen daß 7T Kriegssohiffe

Flugzeugträger uhd über OÖ Plügzeüge beim Manöver Beadex 83
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ombiniert mit gemeinsamen Kriegsübungen von Armee Einheiten der USA

und Honduras die Aufgabe hatten die Völker dieser ReS1011 einzu

schüchtern und alles was es dort an Eeaktionären und Konterrevolu

tionären gibt zu ermuntern und aufzuputschen

Halten wir zweierlei fest Erstens die Administration in Washington

die offensichtlich keinerlei Skrupel hat in Mittelamerika ilitärisch

yt
ggressionen anzuzetteln will in Westeuropa Erstsohlagsraketen sta

tionieren Und zweitens aber das sagte Rodney Arismendi Sekretär

es Zentralkomitees der Kommunistischen Partei Uruguays auf der Marx
yirt 3Ä

onferenz in Berlin Keyn de Tvielleicht größter onomeia des

staatsmonopolistischen Kapitali nnA meinfce DerJ cist Sozia

lismus wird den Geschichtsschreiber er Ideen immer ein Gpheimnis

bleiben Wie konnte eine so ujilogische und glanzlose Lehre einen
iiBttMiM iitwaw8 11

starken und dauerhaften Einfluß auf den Goist der Menschen und
lllMni iilililiiimiimimMi JJaJmaa

ber sie auf denLaufderGeschicMe usüb

ja Kommumstisches Manifest und Große Sozialistische Oktoberrevo

as Ende des Großen Knüppels
lution läuteten das Ende des Kolonialismus fein Aber es gibt eben

och Leute die es nicht begrpeifen nichts hinzg lernen und alles

ergessen
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